
Jan Brase

Der Digital Object Identifier (DOI) auch für Bibliotheken.
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Digital Object identifier (DOI)
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Digital Object Identifier (DOI)

• 1998 Gründung der International DOI Foundation (IDF) als 
übergeordnete Organisation .

• Es existieren derzeit (06/2009) 7 Registrierungsagenturen 
(RA).

• DOI ist eine geschützte Marke.
• DOI ist eine Vermarktung des technisch geprägten Handle 

Systems.

• Seit Sommer 2006: ISO Working group 26324. Seit Sommer 
2008 fertiger CD (Committee Draft).

• Standardisierung ist wichtiger Schritt zur Anerkennung als 
Protokoll.
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Resolving

• DOI Namen können in jedem Handleserver weltweit aufgelöst
werden, ohne Kenntnis der Vergabeinstitution.

• Weltweit wurden bereits über 30 Mio. DOI Namen vergeben, 
98% davon für elektronische Versionen von 
Zeitschriftenartikeln.

• Das IDF System garantiert vertrauenswürdige 
Verantwortlichkeiten, einhaltliche Standards und Workflows.

• DOI Namen sind zitierfähig.
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Die TIB als DOI Registrierungsagentur
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Das Projekt

• Der DFG-Ausschuss „Wissenschaftliche Literaturversorgungs-
und Informationssysteme“ hat 2004 das Projekt „Zitierfähigkeit 
Wissenschaftlicher Primärdaten“ gestartet, um den Zugang zu 
Forschungsdaten zu verbessern.

• Die Technische Informationsbibliothek (TIB) ist seit 2005 
zentrale DOI-Registrierungsagentur für Forschungsdaten. 
Angefangen für den Bereich der Geowissenschaften.
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Daten und Artikel

• Die DOI-Registrierung ermöglicht eine elegante Verlinkung
zwischen einem Wissenschaftlichen Artikel und den im Artikel 
analysierten Forschungsdaten. 

So wird beispielsweise der Datensatz:
G.Yancheva, . R Nowaczyk et al (2007)
Rock magnetism and X-ray flourescence spectrometry analyses on sediment 

cores of the Lake Huguang Maar, Southeast China, PANGAEA 
doi:10.1594/PANGAEA.587840

in folgendem Artikel analysiert:
G. Yancheva, N. R. Nowaczyk et al (2007) 
Influence of the intertropical convergence zone on the East Asian monsoon
Nature 445, 74-77
doi:10.1038/nature05431
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Datenzentren

• Die Registrierung erfolgt dabei immer in Kooperation mit
vertrauenswürdigen Einrichtungen die weiterhin für
Qualitätssicherung und die Pflege und Speicherung der Inhalte
zuständig sind. 

• Dies übernehmen:
• Qualitätssicherung 
• Pflege
• Metadatenerzeugung
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“Nicht-kommerzielle” DOI Agentur

Die Vergabe von DOI ist, wie jeder Persistente Identifier, mit
Kosten verbunden

3 Säulen zur Finanzierung
• Kunden-Beziehungen mit den Datenzentren. 
• Grundfinanzierung der TIB (Erweiterung des Auftrags) .
• Förschungsförderer (Langzeitverfügbarkeit von 

Forschungsergebnissen).
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Forschungsdaten im Bibliothekskatalog
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Forschungsdaten in Science Direct



22

2. Titelzeile (von Hand kopieren!)
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Forschungsdaten in Artikeln
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Neustrukturierung

• Bisher war die TIB einzige DOI Registrierungsagentur für 
Forschungsdaten mit  lokalen Datenzentren als Partnern.

• 1999 gründeten die Verlage ihre unabhängige DOI-
Agentur Crossref.

• 2009 wird die TIB eine neue unabhängige globale DOI 
Agentur gründen, getragen von lokalen
Informationseinrichtungen und Bibliotheken. 
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Vorteile

• Zugang zum DOI System für nicht-kommerzielle 
Informationseinrichtungen und Bibliotheken weltweit.

• Zugang zu Forschungsdaten ist Teil der nationalen 
Strategien und Aufgaben. Da Wissenschaft global ist, 
benötigen wir eine globale Kooperation mit lokalen 
Verantwortlichen. 
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Partner  2009:

•Bibliothek der ETH Zürich, Schweiz

•L’Institut de l’Information Scientifique et 
Technique (INIST), Frankreich

•Bibliothek der TU Delft, Niederlande

•Technical Information Center of Denmark

•British Library
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Deutsche Partner

TIB
Technik, Architektur, 
Chemie, Informatik, 
Mathematik und 
Physik 

ZB MED
Medizin, 
Gesundheit, 
Ernährung, 
Lebens-
wissenschaften, 
Umwelt und 
Agrar.

ZBW
Wirtschafts-
wissenschaften



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


